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Vermischte Verlautbarungen.
Z . »020. (2) Nr. »89,.

G d i c t.
Vsm Bezirksgerichte deö Herzogthums Gol l .

schce wird hiennt allgemein bct^n^t gemacht: Gä
scy über Ansuchn des Mathias Wo^f vo« Gott.
schee, in die executive Feilbictung der, dem M a .
lhiaS Wolf gch^i.^cn, in Krapfcnfeld 5uk Oonfc-
Nr . 34 gel-genen. dem Heczogtdume Gotlscdcc
^ul) 3 l ^ l . Nr. 495 dienstbaren V4 l l l b . Hub^,
samml W o h n . und Wirldschaflsgebauden ge>viNi'
get, und zu deren Vornahme die Tagfahrl auf
5e> t und 3 i . August, dann 2u. Scpteniber l. I . .
ledcömal um 9 Uhr VormittagK im Oltc der
Realität mit dem Beisätze a'geordnet wori^cu,
daß diese Reali'at, falls sclbe bei dcr cr^ien und
zweiten F-ilbictungötagfahrc nicht um oder über
den erhobenen Tchahwc>lh pr. ^5o fi. <H M . an
Ma>,„ gebracht würde, del ber dritten Tagsahrt
auch unter denisclden lverde hinta,'gegeben wcl0cn.

Griinddllchscxtract, SchäßUligsprotocoll uni>
Feilbu'tungödcdiignissc tonnen hicrgciichio c'.»ge-
schcl, werden. .

Bczirf^gericht Gottsch^c am 2c,, I u ! " 1644.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte des Hcrzogthums Gott-

schee wird hiemit allgemein bckamit gemacht: Es
sey über Ansuchen dcs (Zarl Schuster von Gotlschee,
in die executive FM'icttmc; dcr dem Peter Lainpcrter
i^'hmigen, in Licufcld »ud 9ir. l() lind 3icclf. 3lr.
^64 liegenden, laut SchälMigsplococoll rom 3 l .
Ma i »644, Z. ' 6 ^ ^ , "uf i50 sl. geschälten ')« Ulb.
Hübe, so wie der auf 72 fl. 24 kr. gcscyal̂ ten ü"l)r°
nisse, wegen aus dein Urtheile vom 39. October ^^»^ ,
Z. 3756, schuldigen 85 si. 22 kr. gcwiliigct, und
yiezu die Tagfahrten auf den 6. August, 5. ̂ cp-
tember und 5, October l. I . , jedesmal um 9 Uhr
Vormittags in loco Lienfrid mit dem Äeisal̂ e ange-
vrdnct worden, daß die Hnbe und Fahr!N',lc, wenn
sie nichl bei der ersten ore^ zweiten Tagf.^)rt wenig-
sient- um den Schätzn,lgswcrlh an Mann gebracht
werden könnttn, bci der dritten auch u,u»r oemsel-
dcn, die F^hun'ssc abcr nur gegen gleich bare Be«
zahlung lnntangegeben ivi',rdcn.

Grundbuchvextract, ^^atzungsprolocoll und
Feilbictungbbedingnisse tonnen hlcrgerichtc' rlilgcst'

ycu werden. „ ^ ^ ' . . . , <
Bezirksgericht Gotlschee am 30.^5um 1 ^ . ^

Z. ' ^ 7 " ^ 5 ^ N l - 2108.
Vli u n b ln a ch u n g'

Nachdem bei der mit Kundmachunst v^m 17.
I w u l. I , Nr . i l joo , auf den , . I n U l. I .

angeordneten 2. Feilbictungstagsatzung kein U^bot
geschah, so hat es bei der auf den »5. J u l i l . I .
angeordneten lehten Feilbietunqöla^fahlt sein Pel«
bleiben, wo diese exequirle Forderung um jeten
Preis »vi'd hintangegeben werden.

Bczi^kögericht Gottschee am 4» Ju l i iLi»H.

Z. lo7L. (2) Nr . 1285.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nadmcmn^dms
wird hicmit bekannt gemacht:'Man habe über Ansu-
chen des 5)enn Johann Ousieneq, als Machthaber dcr
Mana Mlaker von Steinbüchi, die executive Fcil-
bictung der dem Joseph Ianz gehörigen, der Herr-
schaft Stein 5ud Ncctf. Nr. 2<>7 dienstbaren, la^r
Schätzungspvotocolls vom 30. März »84/», Z> 9 ^ ,
auf 3 4 l f l . I l ) kr. bcwettheten Dritlclhube in Untt -
ottok Haus Nr- 18, wegcn ans dem w. a. ^erglki^oe
vom 10. Jul i l^'53, und dem gcrichllichcn Vergleiche
r'om 13. November 1834 noch rückständigen 55 st.
>̂9 ^4 kr. r. 8. c., bewilliget, und zu deren Vor-

nähme drci Tags.ilnmgcn, die crste auf den Z. August,
dic zwcite c<nf dcn 3. September und di'c drittc auf
den 3. October d. I , allczcic Vormittag um 9 Ul,.
im Orte dcr Realität mit dem Beisaß angcordn^,
daß diese Realität nur bei dcr dritten TagsaiMg n.^
tcr dem Schätzwcrthe hintangegeden werden würdc.

Der Grundbuchscxtract und daö SchatzungZ-
protocoll können hicramts eingesehen werden.

Nadmannsdorf am 5. Juni »844.

Z. 1o77. (2) Nr. 1582.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht: Man habe ü'bcr Ansu--
chen des Johann Pogatschnig von Poßaul^, wider
Joseph Vogelmk von Hrasche, wegen aus dem U^
theile vom 2o. September »843, Z 2199, schuldi-
gen 100 fi. sammi Nebciwerbmdllchkcitcn, in die
executive Fcilbictnng der dem Erccutcn gehörigen, dcr
Herrfchaft Nadmannödorf 8ub Rectf. Äir. 106 dienst,
baien, zu Hraschc unter Hauszahl i k gelegenen, ge-
nchllich auf 270^ fi. 30 kr. geschätzten Ganzhube ge-
williget, u»d zur Vornahme derselben in loco Hra-
sche ^.'ei Tagsatzungen, und zwar die erste auf dm
13. August, die zwette auf dcn 13. September, die
dritte auf den 1H. October l. I . , jcdevmal von 9
bis »2 Uhr früh mit dem Anhange abgeordnet, daß
die obbcsagte Realität nur bei der dritten Feilbietunq
unter dcm Schätzwcrlhe hintangegcben werden würde.

Die L'^itütionsbedingnisse, der Grundbuchsex-
tract und das Echätzungsprotocoll können zu den
gewöhnlichen Amtsstundcn hierorts eingesehen »vcrdcn.

Radmannsdors am 20. Juni i 3 4 ^
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Z. to8?. (2) H^ 'V Nr. ,,0,.
E d 1 ^ t.

Von dem k. t. Bezirksgerichte ^ono^izb zu
Wartenberg lr ird bekannt gcinachl, daß M a / u n
Zorrev, insgemein Poekou, Grunobcsiyer zn Scllo,
»regen erhobener üblen Vcrmögensgei)arun>; ln,-
ter Ouratcl gesetzt und zu sci»cm Curator ^oham»
Laurazh, Grunobcsihcr ^n Krojhze, bcst i l twor.
ten seh; wornach sich Jedernmnn in alle» rccl):üocr«
dlndlichen Geschäften der Erstcru nuv an ^cylern
zu verwenden hat. — Dei sonsiigec Ungü!l>gkelt!

K. K. Bezirksgerichl Waiteuderg ce,l 6.
J u l i . »644. .>.' ,..' > ^

2 - »otN. (2) ^ Nr .̂ 54a.
E d i c t .

Alle jene, die auf den Verlaß des am 27.
Jänner d. I . mit Hinterlassung eines mündlichen
Testamentes verstorbenen Hubenbesihers M^lhlas
Ltbar, aus waS immer für einem Rcchlsg^unde
einen Anspruch zu nachen gedc^lc»,, haben sich
zu diesem Ende, bei sonstigen Folgen des §. 6>4
allg. d. G. B. , hieramls bei der, auf den 9. Au-
gust d. I - Vormittags 9 Uhr angcorcneten Liqul '
Vations» Tagsal^ui'g zu melden.

K. K. Bezirksgericht zu Wartendcrg am 24.
J u n i »8^4.

Z . »049. (2) Nr. .»55.
E d ', c l .

Von dem Bezirksgerichte Ncudegg rvi,v bekannt
gemaacht: Gs sey auf Anlangen des Mathiaö
Waih ran Zerouz in tie executive Fcilbl l lui 'g
der, dem Johann Kraschouz von ZhatleschberH
ßehöligen, der Herrschaft Thurn Gallenstein 5ub
Rect. Nr . »64 zinsbaren Ganzhube, we^en schul-
digen >»5 st c. 5. c. gewilligct, und zur Vor-
nahme dle TagsahM'gen auf i)en 3>. J u l i , 5».
August und 2u. Seplenlder »^44. jeteömal Vc>r»
mittags »0 Uhr in loco Zhatttschdcrg mit dcm
Beisaye angeordnet lvardcn, daß genannte Rcali«
tät bei der drittcn FeUdietungötagsa^un^ auch
unter dem Schätzungöwcrihe pr. 309 si. hintan«
gegeben werde», wird. Der Gru'idkuchöcxlract,
d i l Licitationsbe^ingtiisse u^d eaö SchahiüigZ.
protocol! l'önncn hieramt? clngcschen werden.

Bezirksgericht Neudcgg am »U. Jun i »844.

Z . zo43. (2) N r .7^8.
G d i c t.

Vom Bezillsgerichtc 5vrupp wird l'iemit ossent-
l>6) lund gemacht: Os scy über 'Ansuche" der
Anna Math,aschiisch von Nal'ouz, Hs. Nr, 6, die
exccntwe ^«Ndietung der, dem Mar t i n Slabod«
,,,ig von, Slcindvlf Hg. I ^ . 2^ gehörigen, gcricht»
Uch auf ^77 st- C. M . geschätzten, i " Sleindorf
l>ud Lonsc. Nr. 24 gclcge^en, und der D- N. O. Üom«
menda Mot t l i ng 5uk Rectif. Nr. ,»4 ' i . dienstbaren
3akr.Kauflcchlshube, w.'gen schuldigenlz^ ft. .7 kr.
^ . M . , bewilliget, und ftycn zu deren Vornahme
5 -5aqsatzn„gc!>, auf den 6. August, 2. September
und 3, October c. I . Vormittags von 9 b'ä Z2
Uhr im Orte der Pfandlcalttat mit dem Be's^e
angeordiitt »vorden, daß der Verkauf diese» Rca.
l i ia t unter dem Schähungswerthe nur bei der
cri lei,^e!lbietul,gstagsatzung S ta t t ßtlden l?üvce.

D.lö Schaynng6protoci>ss, der Grundbuchser«
tract u»o dle ^lcit.u'oüädedingnlffe t^u,e>» hier»
amtö eingesehen werden

Bcj'l l 'sgcriäit Krl-pp am 28. Jun i 1844.

Z- »"9'- (2) Nl-. .782.
G d t c t.

Vom B?zlls?gcrichle Kru.p »ritd über Ansuchen
des Jacob I^schu ron Ve't^ncha, H's. R<-.' ä, .
tcss''ll schon üocr 35 )ahre Ui'bckaoliic.l 'Ausc>lt,
Haltes abwesende Sliefdrucer Johann I'gscha,
l?0'i Peldlsche, HZ. Nr. t j , Hlemll auf^cfordcrl.
d'nneir cincm Jahre von beute an so gcwiß
p>>rsi): lich zu c,schci,icn, oder dicscs Be^i lö^ericht'
auf cü'e andere Ärt ,» die Kenntniß scincs ^'c.
bel,s zu jVhcn, als lvidnge.g nnch fruchtlosem
Verstreichen dicscs Tcrunncs delselb^ über wcilc-
r s El schrcilcn für todt erklärt und scin hlecor-
li^cs V.smögezi seinci, geschlichen Elben ci.^cc
al.twonct werden »vnrde

Bezirksgericht K'UPP am ». Jul i ,844.

Z. ,o35. (2) 3 ? r ^ L ^
6 d i c t.

Voil dem Bezirksgerichte der f. k. Vcrg'(3a,
mcral-Herrlchafl I d r i a wird bekannt geniachl:
Eä h^be Gregav i9llit,ar von Scherauolivesch,
H. Z. U, nnt seinein Gcsnche <l(.> ^,»05. ,5 Jun i
l- I - , Z. ?Ul>, um die Einberufung seines s^on
seit »nettr als 3o Jahren unlrijsend wo d.f i i i t '
lichen Bruders Giinon M l i n a r , Vesther eincr ni
Schcransl'lverch 5ut> H . Z. Z liegenden Realität
gebeten. ES wnrdc daher >n dieses Gcsuch gezril'
ligct, und z„m lZurator deöselb,n Valentin Albrecht,
Organist zu Sprach alifgcstellt.

Dieß wird mit dem Beisätze b e f a l l gemacht,
dah der abweseî de <5«nion M l l na r biincn cinctN
I^hrc, vo,n Taq? der AllSfellignng t>cu O^icte^
entweder dein für ihn ansgcstellten Kurator oder
dicsem Bezirl'sgcrichte von dem Leben und Auf.-
cr,lha!t'<orte so gewiß Nachricht zn geben habe,
als er wiorigrng nach Verlauf der Eoictal-Frist
für todl erklärt, ui,d dessen B rmogen deil sich
legitilniret't'eil Erben ciiigeai twort^t wcrdcn würo.'.

5i'. 5?. Vezirl'sgerlcht Zdria am ,0. Jun i i 8 ^ . '

Z. , o i i . (3) 5ir. <)js).
E d i c t .

Von dem k. k. ^ezirlsgcrichlc Egg und Krcut.,,
bcrg wird hicmit bel'annt gemacht: Gä sey in oee»
Exccuiionösache der Ursula Lenzet von Dousi l l ,
als Rechtsncichfolqcrinn ihres Ehegatten Lore^z
Lenzhcg, widcr Mathias S ta r r ln von Garjus^)
nächst Kreutdcc.-z, in die cxceulioe Fcilb,clil»a ce>,
dem ^eycern gcbörigcn, im SchähnngsprolocoUe <!<'
praL8. 2 / . Februar »644. Z. 5u«, gerichtlich auf
552 si. 3o lr. bcwcrtbclen , dem Gute Krcutbcr>g.
5ub Dom- Sahbuch Pag. 2ü oiennb^sn behaus-
ten Realität, wegen aus dem gcrichlllchen ^crglci-
che vom 20. November »^4», Z . »65^, ichulbi^cil
6d si sammt Nebcl'verbtnd!lchl'elt.!n gslvil l igcl,
rmo,ur Vornahme derselben die drei Tcnninc cmf
ten 7. J u n i , 27. I n l i und 2l). August 0. I . ,
j«dcömal Früh 9 Uhr ,n loco dcr Realität zu
Garjusch nächst Krculberg mtt dem Bcisahc ange-
yrdncl »morden, daß dieselbe bei der ersten u"no
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zweiten Fcildietungstagsahnng nur um oder über
tcn Schähuügswcllh, bci der 5. aber auch unter
d.mselden hinlangcgcben wer^c.

Wozll Li^ilationslusli^e mit dem Anhange
ci 'geladen weroen, daß oer (^rundbuä)>>extract, dc>Z
Schäl)ung^PlolocoN und dic^lcilalloilüdediugnisse,
»ro^uutcr eie Ooligcnhet für jcö n Licit^nicn
zum lZ'l^gc einer ba,en Kaution pr. »an fl.. »i)äh.
rend dcn gewöhnlichen A »us^Uülcn hieramtä cin^
gesehen uno l» Avichrift erhodcn werten lonncu.

K. K. BcHl.t.'ge'lcht Egg und Krciubcrg am
2/i. Apr i l i84^».
Nr . ,<^55.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Fcilbictnnqstag»

sayung hat sich lein Kausiusti^cr qcincltct.
K. K. Bezirksgericht Ogg und ^rcucder^ am

27. Jun i ltU4-

Z . l o 6 6 . " I ^ — — ^ ^
E d i c t .

Von dem vc'.cinlen Vczirl't'gclichte Michel,
flotten zu Kraioburg wird hicmlt bekannt ge i achc:
Gs sey auf Anlagen dcS Herrn Nalthelmä Rosa),
l^cssiollär teö Blaü Mall' i.sch, in tie creculive
Fei liictnüg dcr ccm Thom's Waischcl gehörigen,
in Stroh in b„li (.^„sc. Nr . 55 gelegenen, dcr
Herischafc Ncumarktl 5ul) Urb. Nr. 6<> dicnslda.
rcn Ganzhube, dann kcr, tcmsclden gehörigen ge-
pfändeten Fährnisse, zusammen im gclichllichen
Scdcihun^sirerlhe von »czlj, st. 6 kl., weqen auö
tem Urthcile lido. 2. M a i Ztt43, Z. 762, noch
schnloigcr 5«f i . <-. 5. 0. gewiNigct, und zu deren
Vornahme tie brci Tagsatzuilgen auf ee» «6.
?lugust, auf dcn »U. Scpleiudcr «nd alls ten >5.
October d. ^ . , in loco oer Rral»rat, jcleöm^l
VormittagK 9 Uhr mit kem Bcisaye bestimmt
»rolden, dah d«e Ne^^tat und die F>ihln<sse dci
tcr dlilten Fcilbictung aucd unter ecm Scl)äz»
lungs'rclthe um jeden Mcistdot hintangc'gcbcn
lrclten.

D'lc Schätzung, der GrundbuchscxlrBtt und
die Licifationödcdingnisse können hiergerichtä ein,
gesehen rrcrten.

i^. K. Bcžirlsgcricht Michclstctlcn zu Krain.
burg am ,2 , Juni »844.

Z. io»5. (5) Nr. »255.
Van deui vereinten Bezirtö^erichte Mi^c l»

sielten zu Kraindurg ivlrd h«cr<nlt l)eta>,."I ge«
niachl: EK habe B>irthl. Balounig von Nla-z
lr i t^r die unbekannt wo den'-dlichcn Io f tph
GoNmaj<r, Johann Bakou'iig, Nnlon und M a .
»ia V.vftna, Bacthl. !icos,cl', und lercn c;lliH-
f^l'.r un^clcinutcn ?^cchtsnachfo!^el', — rie K1c>ge
anf NeljäNt und <3il>)s^cnclNa/u-,g nackl'iche'l^cr,
a'.lf ter zu 5Ua>-.z gel.'g.'ncn, ccr Kammcrtaplain,»
Gült Zirttach bul,, Urb. Nr. ,4 ^nslk incn Hnde
"nab. S^l>postcn, a ls: .
2) Der Federung des Herr,; Joseph Gaslmai'r

ans der Urkunte 6ä^ ,^5 . . Ham«« 15U9 pr.
. . ^ si- 5 ' tr. . ^ ' " i ^ l ^ ^ ' .
l") Dcr Foreruns, des I ° h ^ m Ba^oumg aus

dcr Uttunde <!<1o. 23. M a i .Ü01 pr. 9l)3 <1.
c> Dcr ölusprücke des Anton und der M a n a

Koslna und ihres Ccssionärs M'ckael No<;man,
lucksicl'lllch der Verdcsscrung auö der Ultunde

6) Der A> sprühe des Ba tbl. Kosick rucfs„bll>'<b^
Berde^erul'g der Mar ia Kosina ans der
Vlrlu'de ll(!u. 23. October »Loü pr. 20 fi. 24 kr.,

b>,'i dicsem Gerichte angebracht, worüber die
Vc:ha"dl! n^5 < Tag'ntzung auf den ü. October
d. I . Bo r l n ' t l a ^ 9 Uhr oon ci^scm Gerichte bê
stlmmt lvuroe.

Da dcr Aufenthalt dcr Geklagten diesem G?«
ril-ble und^kannt l f t , nnd lvcil dicsclden viellcichl
ans dcn k. k. Gblanden adwe'end seyn köl,»tcnp
so hat man auf idre Gcfahr u d Uiikoftcn zu
ihrer V rlheidlgnng de„ Herrn Oko"i vo<, Kra in .
bürg znm Luraloc desieNt, mit wclchcm die an-
gebrachte 'Rechtssache auö^esührt und c lschlcdeil
werden wird. Die 'c i wird d'os'lben Nlittclö stt.
ge>!w(Ntlgcn Gd'ctcs zu dem O,de erinnert, da»
mit slc c>,llvcdec ^u recht'r Zcic sclbft ^u e schtinctt
o'cr dem dest.llten (Znrator ihre Behelfe an
Hand zu c>cb<n, oder auch sich einen and.rn
Sachw ltcr zu wählen, u„d ric cm G^rible
nnnl)>N zu machen u">d üblldaupt i>» die ord»
nnngümäßigen Wcge ci ^uschrc t 'n wissen wer-
den, widligcns sie sich tie a»3 der Vcrabsäumui'g
ci'.tsieh nden Folgcn dci;umesscn baden würden»

VercilNes Bezi'-s^ericdr, Mich^lsiette,, zu
Kraiuburg am »5. M a l »Uq<.

Z. »0)7. (5) Nr . l552.
G d i c t.

Von dem Bezuksgcrichte Ne',fn!z nicd hiemit
kund gemacht: (53 sey auf Anlangen des Johann
Pl i^ov zu Laibach l^- i„ao3. 25 M a i d. I . , Z.
»553, i „ die executive Versteigerung dcr, dem
Stephan Koscher von Bodkr^j gchorl^e:', in dit
Psäncung gezogenen, gcrichtllch auf 72I sl. ge^
schätzten '/4 Hübe sammt Zngchür, ur^d dcö ihm
ci^cnlhümUchen, mit dem Pfandrecht belegten, ge«
richtlich auf »32 fi. geschätzten MobUarg, »vegcn
oug dem gerichtl. Verglelche cl^lo. l o . J u l i itt/;2
schuldigen 6». fi. und RebenverbiMichteuen ge..
will igt, und hic.u 5 Termine, und zwar der 1.
auf dca 29. J u l i , der 2. auf den 3o. August
und der 3- au< dcn on. September l . F., jedesmal
Bv.nnltc,gS in Uhc im Orte Podlraj mit dem
Bel ahc besilmmt «vorden, daß wenn bei der ' ,
oder . ^civictnügztag'atzuntt dieses Mobilarc ui'.l
N ale mn dcn Schähun^swcrtl) oder darüber an
M a i n n,cht gcd^achc wcrd.n iönnle, bei der 5
auch unt r demlett'cn lnnlangegeben werden würd><

Das d!rhfä''i,ie SchcitznngsprotocoU, die Lici.-
tnionsbcdin^nlsse nnd dcr »cucste Grundbuchöer«
Nact ld"nc!,^ll'ägl>cl) hieramlä eingesehen werden.

Bciirl.ö,',ls'.cl)l, Rcifniz am 29. M^ i ,8/,^.

Z. ^ 5 ü . ^ ) ^ Nr. 1627.
V d i c t.

Pon d m Vczi'k^gcnchtc Re,fniz wlrd hiem'tt
<l!l^mcl>, kund gemacht: G-j sey ans Ansnchm
drö Herrn Iqmiz Ieiuschitsch Vlin Neifniz, in die
exccut've Vc(sic!^erun^ der, dem Michael No^ok
von Neifinz ßehärigen, gerichtlich auf 3^H3 ft.
5u tr. g lsäMttn Ncali 'älcn, rocgen aus dem
wirthschaslöamllichen Vergleiche (^äo. , / j . Iäüner
»855 schuldige,, »^3 st. 3o tr. c. 8. 0. gewillisiet,
und hiczu 3 Termine, nämliil).' auf den 5. An,
gust, 9, Scpttmder und 7 Oclobtt l. I . , jideö'
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mal Vormittags »o Uhr im Murrte Rcif„<z mit
d^n Beisahe bestimmt war e^, daß wenn obbe»
nannte Realitäten bei der «. oder 2. FeilliictungK.
»a^sahung um den Ochahun^wcrih otiec rarüder
an Mann nicht gebracht werden ko-men » dei dir
2. auch «liter demselben hi'Uang^eben werden
würden.

Das dichfällige Schätzlingsp^tocoll, die 3i-
citatisnsbedi"g"isse u^d o.r «.cucsie (H u'dbnchs-
»rtract lönncn aNtäglich hieramlä ein^eschcn wec»
den.

Bezirksgericht Reifniz am 3 . M.u » 3 ^ .

Z. lo39. (3) G b i c t N r »9»2.
Jene, die auf den Verlaß des mic Hinter:

lass>ng cincöTestamentes verstarb.n^l ^calilälen»
dlsihcrö und Külschners Mi^ . i c l Noo.>f v^n Rcif.
niz, aus lvas immer filr ei cln Ä^u >de cincn
Rechtsanspruch zu micl^en g^cnkc,'!, Hainen sich,
dci sonstigen Folg.'n lies §. i i.- l d. G. B.< hl̂ c»
»M'lö hei der auf den 2. Au >usi l. I . Vonnit«
laq>) 9 Uhr anberaumten LiquUal ionst^fahl t zu
iN'lden.

Bczlrtsgerichl Rcifniz de«, 27. Jun i 1644.

Z . »04U. (3^ Nr, .65ü
E d i c t .

Alle jene, N'c!H" aus dc - 3)2ci>l h d.'s im
Dcrfe SIatc,>ck oh, c Tcftument vcrstarbe c<» Mü'.-
l.rfnechteö Philipp Sl ' ic i»^l "0» G oßpöNand,
cus was l,nm<r für ei.t 'N Grunde einen
Nechlö^n'p'.uch i " <: ack̂ '̂  qed^i^cn, badc-i sich,
vei sonstigen Folgei, des Z. 8,^ h. G. B. bicr.
omts b i dcr auf den 27. Ju l i l. I . , Holmittaqs
um c> Uhr angeordneten Llqm0atio!,otags h t
zu melden.

'^c^rk^ericbt Reifniz d-„ 22. ^uni ,8HH.

Z. ,"o5. (3^ Nr 4U»5?
E d i c ».

Vom Bejirksgerichte PöNa:,d rrird hiemit
fUnd czcn'^cht: Og fty mit Bescheid vom 2" . Jun i

»844, 3 . 4^5, in die executive Fcllbictml>i des.
dem Thomas Staudacher gehörigen, Mitbesitzer
der l ^ Hübe, Rect. Nr. 554, u,d der W)hn»
und Wiltbschaftsgebäuoe. Hü. Nr. 2 zu W c r t h ,
dann oeü Mitbesitzes dcr Mühle mit dr«i Läufern
Nr. 653. sämmtlich dcr Herrschafc PüNü'ld dienst«
bar, pw. oem Iohan-l Iontc von Lichtenb^ch,
schuldige» l lust . c. 5. c., gewilligt unü zur Var»
nähme die ». Tagf^hrt auf den »a. I u i , Die 2.
auf den »9. August und Lie 3. auf den »9. Sep«
tember l. F . , jcoesinal um o:e »a. Fsül)stunde
in Io,'o Wertb mn ccm i>is^Hc a!g^'of0"ct war«
den, daß diese Realitäten erst d.'l d.'r 5 T^gfahll
auch unl»»r dem Schäyungswertbe pr. 29g st. wer«
den hintangcgcben werden. Der G undbucbscr«
tract, die HcilbiMlngZbedingmss,.' :ul^ das ^chaz»
zungsprotocoll kölinen hiergerichcg clngcschcl, wer»
den.

Bezirksgericht PoNand am 20. Juni 1544-

Z ^ " w ^ j 0 . (2)

U l 2 ^ Wohlfeile
UrüftmOsgeschenke!

Bei hel^nn^heilder Prüfungözcit erlaube
ich mir eine hochv^üldi^e GcisU^hkcit, N>i<' au.!)
die l . ' I ' . Echuldirectoren und Sch^llchrcr
auf mcine ?luswHl)l von wohlftilen, zweckmä-
ßigen Pn'ifllngögcsch^nken für die k^ity. Jugend,
(O^'ec- und (5lzäl)lungsbücher in dcutscher
und krainischer Sprache), aufmerksam ;u ma^
chcn; dicsc sind u, Duhcnd^Packete, im Preise
vl?n 3 bis 4 st., ema<'cheit.

6Z^ Jedem Packct.' wcrdcn l(X) Hci l i '
genbildcv, in, Wcrtl) von 20 — 30 tl'. gra-
tis dcigelcgt.

Z. N05 . (2)

An die r. ^. Herren Hausinhaber in Laibach.
Vermög hohem Gubernial. Auftrag habe ich hier die Holzpflasterung nach

meiner k. k. priv. Methode übernommen, u>iö dleßfalls eine eigene Holzbeitzanstalt er-
baut. Wer sich ein derlei Damen-Trottoir (seines angenehmen Auftritts wegen so ge-
uannri vor den Gebäuden legen zu lassen wünschet, kostet oie Quadrat^Klafter6 si.'C. M , ;
ein Straßenübergang i'ci-Quadrat-Klafter 6 fi. C- M . Durch volle 5 Iayre ge-
schieht jede Ausbesserung durch meine Anstalt unentgeltlich. Wenn man annimmr,
o.w elne Quadrat'Klafter Hlcselstein-Pflaster 2 fi-, wo es doppelt liegt, auch 5 fl
kostet, und m 5 Jahren 2mal zu repariren ist, so gelangt man zur Ueberzeugung,
vaft das viel dauerhaftere Holzpflaster billiger zu stehen kommt.— Die Aufstellung dcr
me»l;ner'schen Heltzapparate und jene der Saille'schen Aborte erfordern in dcn neucn,
noch mehr aber m den alten Gebäuden eine äußerst zweckmäßige Anwendung. Kann
ich ».min oder ;m ^aufache iwcrhaupt, hier oder in der nächsten Umgebung, wäh-
rend memes Auftnthalles bis Ende J u l i , durch Ertheilung eines Rathes gefällig
jeyN/ so din ich gcrne dazu bereit. ^ ^ ^ ^

J o s . B e n e d . W i t h a l m ,
Achitttt, Fadriks - und Coliseums - Inhaler aus
Gvah, wohnt bci der goldenen Schnalle in Laidach.
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Die E l ' O t , schon
am 7, September 1844

wenn nicht noch früher,
unwwerrufiich zur Ziehung kommende

von ^ . ^ F . ^ ^ ' « F F ^ l F / . k, k. priv. Großhändler ,n Wien ,
zeicknet sick sowohl durch bedeutenden Gel^treffcrn,
als auch durch eine ,ür das geehrte Pu^licum vorteilhafte Vcrlhellllng derselben aus,

und sie enthält in der ungewöhnlich namhaftcu Anzahl von

^ l i K ^ ^ F ^ Treffern/im Gescnuntt- F H ^ F ^ ^ ^ ^ >
OD R D ^ ^ R 3 " I Berrage von Gulden A D " " ^ " " "

b loH im bnren Gelde
- s 4 V V ^ Stück k- k. Dlleatcn in Gold, HH^b^O Stück k k. Oesterr. Sllocr-
^ /<pr m H tt- C. M. das Stück, T«»«V Srück fürstlick Estcrbazvs'chc Losc, Ul̂ o

^ endlich Hsb^o Stück Si lber - (Gratis - Gewinnst-Lvse.
(̂ ü wlld acwonlu'n dav schöne und ciiurägllän'

Casino in Baden bei Wien
wofür fi,l'olen wird eine bare

Ablösung von S O O ^ O O O Guldcn W. W
?llif 5 Lusc wivd Ein S i l b e r ' G r a t i s - L o s , wclckcs «liudesiens cinci» kais. ^Oesterr.

Si lber-Thaler oder 5 fi. W W. sicher gcwiinil, lincittgcttlich lNlfqcaldrn.
Adn^mcr von , « t t '̂oscn . cvhaNcn Htt Si lber-Grat is-Gewinnst-Lose , " 'd .^cl ' ^ ,

Provision 4 Gold-Prämien Lose mit cinem sicheren Gcwiime von mindestens 4 ^tncv ra»,.
Ducatcn in Go ld , linciugrltlick. . ., /, . <
Von dieser ^oitcric sind in '̂ail>ack bei dem gefertigten Handelsmanne oiälgjl zu yadcn:

^) AUe ̂  Sor ten ^osc u, großer Auü'vahl , ^,i <1^l<.,l und Ul P ^ l l y i c l , , de, lctzlcrcm ml^ Prciö-
Ermäßigung.

1)) Auch die G o l d - , so wie die Si lber-Los. ' c in^ ln nach Wunsä,.
c) Von den 2 Sor ten oroili. Lose wird aus'Vcrkinqel, von jco.'m die Hälf te für 1 ^"nzcs

Lo5 gegeben, so daß man in der Vorzle Yung gc»riß mitspielt
ä )Zu jedcm ordir,. Lose pr. 3 st. werden cin E i l d c r ^ o ö ' , und eiu Golo Loä 'An the i l qr^t ik

aufgegeben.
e) Compagnie-Spiele auf eine große Anzahl Lose, sinnreich a r raug i r l , mit Einlagen von

c i i ' l ^ l , 2 , 3 , 5 si , wcrde.i in Kürze eröffnet seyn
Nächstens wird diesc Zcltung die Darstellung dcr ganz besonderen Vortheile

dieser reich ausgestatteten Lotterie enthalten-
Ioh. Ev. Wutschcr

(3. Intell. Blatt Nr. 67. l>. 20. Juli I8'l4.) 2
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Z. 1l(N. (2)

I n Folge eines mehrseitigen sehr schmeichelhaften Wunsches,
kommt das Ncueste im Schreib ̂  Elemente

zur Kemttmß.

Erster, von drr hohen Ncqnrnng in N^cn autorisirtcr Lehrer.
!»» K H llVi^i 2 » M « « M S I »

werden durch diese Methode, sowohl bei der Jugend, als auch bei den Erwachsenen Schriften
gebildet, und vorzüglich aber s c h l e c h t e , u n l e s e r l i c h e , l a n g s a m e u n g e r a d l i n i g e u n d
w i e i m m e r g e a r t e t e — in s c h ö n e , d e u t l i c h e , s c h n e l l e , g e r a d l i n i g e und m o -
d e r n e S c h r i f t e n verwandelt.

Uebcrdiesi ist s ie für s c h w e r e , u n g e l e n k i g e , g e l ä h m t e , u n s i c h e r e , f u r c h t ' s a m e
und z i t t e r n d e H ä n d e eine vortreffliche Curmethode. S i e dcfasit sich hauptsächlich m i t
der deutschen, krainischen, i ta l ienischen, französischen und englischen Cor-
respondenzschri f t , ohne jedoch die übrigen Schriftarten auszuschließen.

Die davon Nutzm ziehen wollen, belieben seinen kurzen Aufenthalt hier ehestens in
Anspruch zu nehmen, und ihn in A : ch h o l z c r 's Hanse, eisten Stock, zwischen 51 — 12
U h r , wegen Besprechung der Stunden zu besuchen.

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .

NNalV-Varen
umI»kr.'.

Gciählu'gen,

Iagl)abcntcucr, ^ / ^ < D ^ M

?lllecdoccn, ^ ^ ^ ^ ^ W ^

a u S d e «:, I ci g e , l e b e >,

Nöthiger V^chtrag zu D. M.E"astelli'S

Taschc,ifolN',at. dlosckiin 2c» fs
V o r r ä t h i g bei <F. « Z I V I s L ' I U l .

Z lO / ^ (2)

Bei Georg ^ k l H k ^ , Buchhänd-

händler in Laibach ist zu haben:

O r u b e r U n g u s t i n .
weiland Crzbsschof von
Salzburg,p r actisch es
Wandbuch der Kate-
chctik für Katholiken,
oder Anweisung und Ka-
tcchisationen im Geiste
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des heil. Augustinus.
3 Bände.

l. Band. Elementarunter-
richt derKleinen. 5. Auf-
lage. i»Z9, drosch. 46
kr. C Mze.

i i . Band. Religionsunter-
richt für die Schüler der
ersten Classe. Z. Auflage
1844. drosch.2ft. nk r .

i l l . Band. Des h. Augu-
stin Theorie der Kateche-
tik für Katholiken. -
Ucbcrsctzt und erläutert
für unsere Zeit und ihre
Bedürfnisse im Geiste
desselben, von Augu-
stin Gruber . Z.Auf-
lage. i«44. drosch, ist.
50 kr.

Ẑ  1082. ( l )

Neue Pranumerations - Anzeige.
Bürger (zum ersten Male) im Schiller Format, «m 5 ft!!!

nicht Nachdruck, sondern rechtmäßige Gemeingut -Ausgabe,
zufolge des Deutschen Bundcsbeschlusses vom Jahre i35?.

U^W" Einladung zur Pramnneration.
S3ei Igiiaz Krtleii v. Klciiiniiijr, Georg I^erchcrunö3 «lilontiili,

m ^.aidach,
auf clnc

neue, höchst elegante und sehr woh l fe i le Ausgabe
v 0 n

G. A. Burners
s ü m m t l < cht!! W e r k e n .

9 Bande, Schiller-Format, kl. 8 .
M i t Biographie des Versa sscrß, dann Portrait und Facsimile im schönsten Stahlstich.

Auf feinstem Maschinen-Papier, mit großen deutlichm Lettern und größter typographischer Eleganz correct
^druckt, in Umschläqcn drosch in .

Pränumerations Bediussungen:
Von hcuir an, wird alle 5 Wochen l .Band, dci 2!>0 ^'.. 3UU Seiten stark, ausgegeben.

Jeder B a n d kostet (unter Verdilidlichkcit der Al.'nahmc aller 9 Bände) nu r H 4 kr .
<3. Vt . ? ;̂  und ist «»it dem rrsteu Band der letzte vorans zu zahlen.

Wer fur das Ganze voraus dczahlt, erhält dcn Band um elnen Zwanziger!! ! d. i .

alle 9 Bande anstatt für 3 ft. 56 kr., um 5 ft. CM-
Ein Preis! dcr mchr als beispiellos wohlfeil ist, und jede Concurrenz aushält,

aber nur im Pränumerationswege Stat t findet.!
M » » < ^ 3 » B ü r g e r ist durch Warme, Imaqinativn, «aune, Feinheit, Dcutschhcit, Versification einer
M ^ , . ^ " dcr schätzenswcrthestcn neueren Dichter. Die Natur in seinen Balladen, in denen er unstreitig

.dcn ersicn Nang unter Dcutsckland'S Dichtern behauptet. die Wahrhcit in seinen Gedichten dcr Liebe, das
Neue in seinen'scherzbaticn Gesängen, die Vereinigung des Dichlcrischcn und Voltömäßigcn haben ihn längst
«um Lieblingsdichter aller Stände gemacht'.

Wien. den '. Julius 1844.
Buch- und Verlagshandlung V0N Zgnaj Klang.
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Z. lasso. <2)
Bei Friedrich Mauke in Jena erschien und

vorväthig:

von

N e n t s c h l a n V ,
herausgegeben

vc>n

n« D. F. L. v. Schlechtendal,
Professor dcr M^ ic i , , .n, d,r U,nv<'r,'itat Hallc - Wltlc„l>crg,

lü'd

l)i Grnst Schenk.
2te Ausiage

I n Lieferungen jede mit 6 fe in c o l o r l r t e n
K u p f e r t a f e l n und dem dazu gehörigen Text.

Preis für die Lief. sauber geh. lO Ngr. oder 3tt Kr.
rhein. oder 30 Kr. Conv. Mzc.

M i t Recht kann dieses Kupferwerk das
wohlfeilste und prachtvollste genannt werden.

Alle 2 — 3 Wochen erscheint eine Lieferung.
>iöo eben ist erschienen uno vor-

räthig im Georg Lcrcher, B^-
Händler in Laibach,

Uoäenkolt Ar. 2.

Weibliche Handarbeiten,
im Stricken, Sticken, Hakein, Filelstn-

cken und andern Branchen.
Besonders geeignet zu Wcihnachts - ui»d andern

Geschenken
von C h a r l o t t e L e a n d e r , mi t 2 l ?lb.

dildungen. drosch. 30 kr.

Z,"nlil (l) '
Bei Geo rg Lercher m Lawach,
ist zu haben, so wie bei Sigmund in

Klagensiirr und Favarger in Tuest:
(Für Iä.qer-und Ic.gdlicbhader.)

D i e D r e s s u r und A brich l u n g

des Hundes,
oder w i c k l n ein Icdei seinen Hund m kurzer Zeit zum

Jagd, Haus-, Hof« «„d Hirteudienste
mit lrichler M i h e ab,ichleli,^.wie auch scinc i n n e r ,
l i chen und ä u ß e r l i c h e n K r a n k h e i t e n erkeNk!

n e n u n d he i l en . -,^(j >,,
Von Fr. Fuhmlcister. Preis 54 k r ^ „ ^ 5 , ^

Bewährte Fang- und
Jagd- Methoden

<^ql!i Fiickse, Vauulutarder, Iltisse, Fischotc
te rn , Dachse, verschiedene Naubvögcl uno

Wilde Gänse. — Ml'st Bcftlneiblln^ einer ve<-
besserten (Construction deK Tellereisens. Zwctte

Ausi<̂ qr. Mit 8 Abbildungen. Preis ö̂» kr.

(FlN'3>conmncn und ̂ ävtncr ist böchst rorlheilh^st) -

UlH^Die Dünger-Bereitung,
oder wic kaim Ullt» sol! siw der

Landmann, Occonom und Gärtner
den besten Dünger aus dcm Minc l ^ l - , Pstanzen.-
und Thierrcicde mif die woMfrilste Weise uir seine
Getreidefelder, Füttcrkrälitcr und Garten-

pflanzen
verschaffen? Ncl'si vic/cn Dnnger. H'c<cpl^n.

Nach dcn (5lf^ l)l un^cl, vvn T h ä r, N o t h c l l , K r c i , s i g .
Gelüftet. Preis ^ i l l - .

Ausscrordcatliclic Preisherab-
setzung.

I m Verlage dcr,35uchh,i!,dlunci von RANiHA
Zt . l iTNO' i'l W'icn, und bci ^ « Ä ! » N Ä «

<5?z<5»' und «s. sIl'RO«tz«lK in Ualdach
3 ^ ist ictzt >u dcispicUos wohlfcilnn Prcis tu lieben:
Mappa gcneralis topog. ecclesia-
stico - ethnographico - statistica
Regni Hungariae, parliumque ad-
nexarum Croatiae, Slavoniae ct
confiniorutn militari um inagni item

Principatus Transylvaniae.
Au«;nstis sncrne oac.saicac ot ic^io ;ipo-
stolicac Majostatis Fiancisci I. l loi iori lms
dicata per J o s e p h u m A s z a l a y d e
S z c n d r o . Y i n d o b . M D C C G X X X —

MDCCCXIi.

Aszalay's topographisch - statlstlsch-
ethnographische und kirchliche Gene-

ral-Karte des Königreichs
Ungarn mit den Neben-

landern.
4 Blätter (scbr correct in Kuftscr gestochen) i l lmni.
n i r i , mit 2 V M c r adininistrativem Text» in statistic
scher, politischer und kirchlicher Hinsicht und einem
illummirlen Blatte der Dom-<5apitul.n^ Dccvralio-
nen, nebst Skelett. Zusammen in 8 Blättern com.

>^let. Wien 1830 — 185l). Auf fclnem Kupscrdruct'.
/? papier, scharf, warm gedruckt, ganz neu.

Z D ^ ' Anstatt 25 fi. C. M-,
fttzt nur w fl C. M.

Auf Leinwand elegant aufgezogen und in Schuber
12 ft. 48 l r . <̂ . M<


